
 
 
 
Vorstellung zur Kandidatur für die Liste 
zur Landtagswahl 2026 
 
Zur Person 
Name, Vorname: Röthel, André 
Geburtsort: Sangerhausen Geburtsdatum: 16.07.1989 
Familienstand: ledig 
Kinder: - 
Beruf: Fachangestellter für Arbeitsförderung 
Tätigkeit: Fachausbilder 

 
Angaben zur politischen Biografie 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Programmatische Zielstellung für die Abgeordnetentätigkeit, politische Themenfelder  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Angaben 
Bist Du Mitglied bei der 
LINKEN? 

ja organisiert im Kreisverband Mansfeld-Südharz 

Bist Du in anderen Vereinen 
und Organisationen aktiv? 

ja Soziokultur Sangerhausen e.V. 

Kandidierst Du in einem 
Direktwahlkreis? 

ja Im Wahlkreis 3 – Sangerhausen 
 

 

 

 

 

2009  Eintritt in Die Linke 
2010 – 2013  Landessprecher/Landesschatzmeister Linksjugend ['solid] Sachsen-
Anhalt 
2013 – 2015  Mitglied des Landesvorstandes Die Linke Sachsen-Anhalt 
seit 2023  Mitglied im Ortsvorstand Die Linke Sangerhausen und Umgebung (erneut) 
seit 2024  sachkundiger Einwohner im Finanzausschuss der Stadt Sangerhausen 
(erneut) 
seit 2025  Mitglied der BAG Die Linke hilft 
seit 2026  Mitglied der LAG Die Linke hilft 
 
 

Rechtsruck stoppen heißt: soziale Gerechtigkeit durchsetzen.  
Antifaschismus ist keine Floskel, sondern konkrete Politik – mit guter Bildung von der Kita 
bis zum Berufsabschluss, einer starken Kinder- und Jugendhilfe und einer 
Integrationspolitik, die Menschen in den Mittelpunkt stellt statt Profite und 
Verwertungsnarrative. 
In Sachsen-Anhalt werden genau diese Zukunftsfragen als „freiwillig“ abgetan – 
kaputtgespart von klammen Kommunen und politischer Mutlosigkeit. Wer hier kürzt, kürzt 
an unserer demokratischen Substanz und verspielt die Zukunft unseres Landes.  
Ich will im Landtag klar dagegenhalten: Wir können Bundesgesetze nicht umschreiben, 
aber wir können beeinflussen, wie gerecht sie umgesetzt werden. Hier stärken wir 
Kommunen, Demokratie und den gesamtgesellschaftlichen Zusammenhalt. 
Und klar ist: Das kostet Geld. Deshalb kämpfen wir für echte Steuergerechtigkeit – bei 
großen Erbschaften, Schenkungen und Vermögen. Wir brauchen eine echte soziale 
Marktwirtschaft für eine solidarische Gesellschaft und diese kann sich Millionäre nicht 
leisten – tax the rich! 


